Bess 


Ne 75. | 
Leen: 8! — 8 € ‘a ER 12 ter 


EEE 


gp ` Szen 


19 808 H 
J. Ze? 


e eee rm boss ER 3 Fre Sau 


2241 


KR Fe = Soutien: Freue zeg 14. Ee 
Hr. Gutsbeſitzer v. Kolaczkowski aug Bee, L in 244 e E 
Hr. Gutsbeſitzer v. Wolinski aus Zelaskowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Niedzwiedzkt aus 
eer o. Unruh aus Lubaſzyn, l. 


„ in Nr. 3gr Dr 
in Nro. 210 ee ec aus Ungarn, Hr. Einnehmer 


eee eg e 2114 Lin aer 
Sep 5 * eee W ? ? 
* — st Le a 156 "E affer séi ele ET, F 
Den 15 fen September, Ok ME 


Hr. Gutsbeſitzer v. Radziminski aus Tlokin, -4. in Arb. 243 Breslauerſir; 
Hr. Kaufmann Tauck aus Carlsbad, l. in Nr. 244 Breslauerſty ; Hu. Erbherr von 
Paliſzewski aus Gebie, I. in Nro. 39 T Gerberſtraße; Hr. Graf vr Dzialinski aus 
Warſchau, Herr Portikulier Tarmolowiez aus Warſchau, k. br gäre: 155 Wilhelms⸗ 
ſtraße; Hr. Erbherr v. Schlichting aus Schwibus, l. in Nro. 210 Waliſchei; Herr 
Gutsbeſizer v. Lutomski aus Giele „ a Nro. 26. Dal ei. ech sé 
9 E 3 ie ga nn 


n LITER 1 27 e use 


Hr. Oberamtmann Boquet; Hr. Gutsbeſitzer 6e Nied ez; EN Gutsbe⸗ 
deer v. Wolinski; Hr. Graf v. Koſſowskiz Hr. Kriegsgerichtsrath Puttrich; Herr 
richter Wild; Hr. Erbherr a ni Gimtöhefigen u; Enge | 
sbeſitzer v. ee. o 


wi ss, Sp War . 2 2 RR aer AC 


* 
nu 


ee. 
Obrigkeitliche Beka notma⸗ 


0 chung. * 
ee e ERT 


wegen Feſtſtellung des Grund⸗ 
 „eigenthums, und wegen der Pri⸗ 
»vilegien und Hypotheken, Statt 
„des Sten Titels im Zten Buche 
„des Civil⸗Geſetzbuchs, 
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beſchloſſen, am +4. April d. J. von des 
Rußiſchen Kaiſers Majeſtaͤt ſanctionirt, 
und durch die Warſchauer Zeitungen 
bekannt gemacht worden. Die Be⸗ 
ſtimmungen deſſelben intereſſiren auch 
die dieſſeitigen Unterthanen, welche im 
Königreiche 85 gegen, 

er andere Real⸗Forderungen habe 
aun der Neunte und Bent Ab⸗ 
ſchnitt dieſes Geſetzes, welche folgen⸗ 
den Inhalt haben; Za? 

Abſchuit IX. 

Von der ſtufenweiſen Ein fuͤh⸗ 
rung des neuen Hypotheken⸗ 
; Wefene 


Abtheilung I. 


Von den Verhandlungen, die vor 
den Präftufionsr Terminen vorzuneh⸗ 


Art. 140. In den 8 
des, wo fruͤher das iſche Hypo⸗ 
. . — ſteht den, 
vor Einfuͤhrung der konſtitutionellen 
Geſetße des Herzagthums Warſchau 


> 


= iktöre-przez N. Cesa 


—Obwiesczenie Tase. 
‚DJ dowe. e 
Dla Krölestwa Pols Rh 
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walondm zostalo na ostat 
Seymie: 2 


„rawo o ustaleniu wrasnosci 


55 = VW n. © przy- 
„Wileiach i hypatekach, w 
„mieysce N d Ksiegi 

„IH. Kodexu Cywilnego A 
So pod dniem Z3 Kwiethia r. b. 
sankcyonowaném, i przez gazety 


Waärszawskie ogloszoném zostato. 
Fostanowienia iego interessuig 


takZe poddanych tuteyszychakté- 
er w.Krölestwie Polskicm posia- 
nieruchome, lub i 


data dobra mien b in- 
me. tam maig pretensye realne, i 
2 tego powodu dzialy IX. i X. te. 


go Prawa, ktöre nastepuigcey 
S Osnowyr 


Dzi at, IX. 


O stopniowém sa prOWa- 


dzeniu nowego porzadku 
hypotecznego. 
Ode L, 


O zalatwieniu czynnobci po- 
przedzaigcych termin prekluzyi- 
ny. Ze 
N Weęsciach kraiu 
ulegaigcych porzadkowi hypo- 


tek Pruskich, “wszelkie cryn- 


nosci poprzedzaigce zaprowa 
dzenie praw konstytucyinych 
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vorgenommenen und in der Hypothe⸗ 
Ken ⸗Regiſtratur eingereichten Verhand⸗ 
lungen die Priorität von dem Tage an 
zu, al weichem fie damals eingereicht 
worden. Jeder Jutereſſent, der nicht 
sichert iſt, daß eine, in der Regi, 
ſtkatur eingereichte Verhandlung in Dig 
Hypothekenbuͤcher eingetragen worden, 
iſt verpflichtet, ſich im Bureau des 
Hypotheken⸗Bewahrers zu unterrichr 
ten, was nach erfolgter Einreichung 
geſchehen iſt, und darauf anzutragen, 
daß entweder die Eintragung in der 
vorgeſchriebenen Ordnung bewirkt, oder 
ihm die Urkunde zurückgegeben werde, 


auf welcher außer dem Praesentatnm kré 


und der Nummer des ehemaligen 
Journals, der Conſervator auch die 
ahl feines Regiſters mit Buchſtaben 
merken, und ſich unterzeichnen muß. 


che det konſtitu , e 175 


ö n Gefege es Ders 
zogthums Warſchau vorgenommener, 
und nicht eingetragener Verhandlun⸗ 
gen muß von dem Conſervator Jedem 
vorgezeigt werden, der es ndthig hat, 
ſich von dem Zuſtande der, von jener 
9 — beſtellten Hypotheken zu unter⸗ 
ten ö 


Art. 141. Die Vorſchriften des 
vorſtehenden Artiksls finden auch auf 
diejenigen Verhandlungen Anwendung, 
welche aus der Epoche der Einfuͤhrung 
"gien Geſetze des en 

gehums Warſchau herruͤhren, wenn 
fie im Burcau. des Conſervators vor 


Xiestwa Warszuvskiegs, ktére 
podane zöstaly do Registtatu- 
ry hypoteeznéy, mais pierwszenz 
stwo od ` dat C Wezasowego 
podania.. Kazda strona inte- 
ressowana, ktöraby. niebyla za- 


pewniong, iz czynnos& do Regi- 


stratury podana Weiggnigta 20. 
stata do GER poty 9297 35895 
wigzang jest oßwieci6 sig w Bié- 
rze konserwatora hypotek oskus 
tku podania, i ale ‚albo-usku- 
tecznienia wpisu podiug, przes 
pisanego porzadku, albo odday 
örym pröcz zapisaney SECH 
taty i Numeru dawnego Dziennt-. _ 
ka, Konserwator polo2y, Nnmer. 
swego Regestru, literami, i pod, 
weng dé. „Regestr taköwych 2 


 wartvch przed epoka praw kon- 
KEN EE 


wskiego, à nie wpisanych‘czyn- 
noSci, powinien bydz okazany 
przez konserwatora kademu 
maigcemu potrzebg oswiecenia 
sie: o stanie hypotek poprzedza- 
igeych'rzeczong epok ge. 


Art. 141. Przepisy poprzedza: 
igcego artykufustosuig sig oraz 


do ezynnosci- pochodzacych ZE: 


poki zaprowadzenia praw kon- 
stytucyinych Xięstwa Warsza- 
wskiegos skoro' podanemi beis 
do biöra: Konserwatora Ke? ur 


erfolgter Reguürung der, durch jenes 
Geſetz borgeſchriebenen Bücher einge⸗ 
reicht worden ſind, An ſofern De ſich 
nicht ſchon in dieſen Büchern befinden, 


Art. 142. Alle Mechtstitel auf e 


unbewegliches Eigenthum, welche aus 
der Epoche der konſtitutlonellen Geſetze 
des Herzogthums Warſchau, oder aus 
der Zeit der öſterrelchiſch⸗ gallizifchen 
- Regierung herrühren, muͤſſen laͤngſtens 
binnen Jahresfriſt, von dem Tage der 
Bekanntmachung des gegenwärtigen 
eſetzes an gerechnet, in die Bücher 
des Hypotheken Conſervators eingetra⸗ 
gen werden. Nach e e 
S nur derjenige befugt, über das { s 
genthum unbeweglicher Güter zu ver⸗ 


und n ge n chen "ho 
5 ad E & 
geſchehen, der im Buche des Conſer⸗ 


vators als Eigenthümer aufgeführt iſt. 
Art. 143. Von dem Tage der Be⸗ 
kanntmachung des gegenwärtigen Ge⸗ 


ſetzes bis zur Einführung der neuen 


Hypotheken⸗Ordnung mëtten alle Ber 
handlungen unter Lebendigen, welche 
das Eigenthum unbeweglicher Guter 
betreffen, in authentischer Form errich⸗ 
tet werden, und ſo lange ſie nicht im 
Bureau des Conferpatsrs eingereicht, 
und in die Regiſter eingetragen wor⸗ 
den, werden ſie nur als ſolche ange⸗ 


Gen, dir ſich bios auf die Perfonen 


beziehen, aber kein Realrecht geben. 
Art. 144. Alle ſtillſchweigende 
eder geſetzliche Hypotheken, welche aus 


regulowaniem ksigg teme pra- 


ee nakazanych, o fleby sig 
iu? znaydowaly we ıychäacksig- 
ach Ser ex Ge "te 


5 REN 


"ASS 
so, lub 3 eps 


10 H Bzadu Austry- 
sacko - Gällieyiskiego, pon 


Konserwatora 
35. roku iednege, 


ko ucz yd mog wpisy 
hypoteczne, ktörego (tte e 


ninieyszego prawa, ag do zapro- 
wadzenia nowego porzadku hy- 
potecznego, Wszelkie caynnosci 
migdzy zyigcemi owlas nog döbr 
nieruchomych, zawierane byda 
powinny w formie urzedowey; a 
dopöki nie zostaly.podane do 
Biora Konserwatora i weiggniete 
do Heieströw, uwazane sa ia 
stosnigce sie do osöb'tylko, nie- 
stanowigce prawa rzeczowego. 
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ët rt 144. Wsnelkie tayne cy 
li prawne hypoteki, pochodzgce 
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der Zeit von Einführung der konſtitu⸗ 
tionellen Geſetze des Herzagthums Wars 
Wi scht zum Tage der Bekannt 
ne zung des Wigenwärtigen Geſetzes 
herrühren / müſſen laͤngſtens binnen ei⸗ 
nem Jahre, jedoch ſtempelftei, in die 
Hyporheken⸗Regſſter 
den, und von dem Tage der Bekannk⸗ 
machung des gegenwärtigen Geſetzes 
an, follen geſetzliche Hypotheken nur 
mit der Verpflichtung Toart finden, fie 
in die Bücher eintragen zu laſſen. 
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zc Abtheilung a I Si 
Bon dem Bräflufionsrermine 
Art. 145, um das Eigenthum der 
unbeweglichen Güter und der hypothe 
en ` lh 
miısıg a ge 
wodſchaft in 
beſtimmt: 


Für die Wepwoßſchoft Mafovien 
m fen Juli 1819, bis zum I ſten 


an 
„För die Woywodſchaft Kaliſch vom 
iſten Juli 1820. bis zum fen Ja⸗ 


auar 1821. 


Für die Wohwodſchaften Plock und 


Auguſtow vom iſten Januar 1821. 


m 


Jauner së 


eingetragen wer⸗ 


We et Perlach 
Januar 1822. bis zum ıften 


2 epokizäprowadzeniapraw kon: 


stytucyinych Xiestwa ` Wars, 


wskieg0, az do dnia ogtoszenin 
niniefsrego prawä,powinny'bydz 
wnisate de reieströw hypote“ 
czaych Ba naydaley ro- 
ku fedhego bez obowigzku opta- 
ty-stepla, a od dnia ogloszetig 
ninieyszego prawa niebędq mialy 
mieysca hypoteki prawne, jak 
tylxo z Obewigzkiem wpisaniaich 
... en ER 


en A DIER 

RE KE KE 2 ht ARE 
ei NORA I. 
Hadir? 2 Zoe 
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Art. 145. Celemustalenia wie 
shiogci dobr nieruchemych i E 


Dla Woiewödztwa Mazowiee- 
A od dnia 1, Lipca 1819 Ze 
1. Lipca 1820, . 8 Kr, 
Dla Woiewödztwa Kaliskiege 
od dnia 1. Lipca 1820 do 10 Sty- 
cznia 18211... . 
Dla Woiewödztwa Plockiego i 
Augustowskiego od 1. Stycznia 
2821 de l Sheela 18 8 
Dla Woiewödztwa Podlaskiege 
od dnia r. Stycznia 1832 dat, 
Stycznia 183 bite 


Br die MWonmwenfhaft Lublin vom 
Ven Januar 1823. bis zum fon Ja⸗ 
Maar A8 %%% „„ 

Fuͤr die Woywodſchaft Sandomir 
vom iſten Januar 1824. bis zum 
Afen, Januar 1825. 
Fuͤr die Wopwodſchaft Krakau vom 
Iſten Januar 1825. bis zum fen Ja⸗ 
e e 
Alle Verhandlungen werden wäi, 
rend der praͤkluſiviſchen Friſt von be⸗ 
ſondern Commiſſionen vorgenommen, 
welche hiezu für jedes Grundſtuͤck einen 
beſtimmten, zuvor durch die Zeitungen 
und das betreffende Amtsblatt der Woy⸗ 
wodſchaft öffentlich bekannt zu machen⸗ 
den Tag innerhalb des Anfangs und 
Ablaufs der präftufinifchen Friſt anbe⸗ 
saumen. Nach beendigtem Geſchaͤfte 
der Commiſſionen fängt die Amts ter⸗ 
waltung der kompetenten Kanzleien und 
der Hypothekenbehoͤrde durch das be⸗ 
treffende Gericht an. SA 


Art. 146. Alle unbewegliche, im 
Beſitze von Privatperſonen befindliche 
Guͤter, deren. Eigenthum auf einen an 
dern übertragen werden kann, und wel⸗ 
che belaſtet werden können, muͤſſen in 

e neuen Hypothekenbuͤcher eingetra⸗ 
gen werden. (Art. 52.7% 3 
Ki; We E E EE) 

„Art. 247. Jeder Eigenthuͤmer ſol⸗ 
cher „im Artikel 146. benannter Guͤter, 
HE verpflichtet, an dem, von der Com⸗ 
miſſion beſtimmten Tage, und ſpaͤte⸗ 


. , 
Dla Woiewodztwa Lubelskiei 


go od 1. Stycania 1823 do 1. ts, 
SEnia 1824. 2 mu We 
Dla Weiewédztwa,Sandomix-: 
skiege od e. Styczhin 1 Ba fe 1. 
Styczhia 185. ap 
Dla WoiewödztwaKrakowskie: 
go. ot. Sty oania 1825 dot Sty⸗ 
cania 1825. neunen 
Enn e EC ah 
Wsaystkie cnynnobci casu pre- 
kluzyinege będg wykonane przez 
oddzielne Kommissyie, ktöre wy- 
znacza dla kaider nieruchomo- 
Sci dai an pewny popraednid oglo- 
szony Sonne przez gazety i 
praeb Dai en wiaseiwy 8 
wodzki, mi poczatkiem i 
F 
ukonczenin dziatan Kommissyi 
rerposgule sig urzgdowanie kan: 
gellaryiwtasciwych izwierzehno- 
sci hypoteczney, Przez wlaseiwy 
Sad sprawowaney.. EURER, 
Art, 146. Wszystkie dobra nie: 
ruchome posiadane przez osaby- 
Prywatne, ktörych Wasnosé me. 
Le bad? Przenoszona na kogo in- 
nego, ktöre mog Byd2 obciäza- 
nemi, powinny bydz zapisane do 
nowych ksigg hypoteczuych. (Art. 
Art..147.Kaödywiaseicjeldöbr: 
wart, 145, Wymienionych, obo 


wigzanym iest w.dniu przes Kom. 


miss) 2 WVznaczonym, a naypé- 
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ſtens vor Ablauf der; für die tor, 

wonfihaft, in weicher dae Onmeftäck 

belegen Lo H geſezten Präkluſtons⸗ 

berg ypotheken⸗Buͤchern die 

f ha einzureichen, auf wehe fich 
N SR 55 Br 

übämer, 


Art. 148, Derjenige Eigen 

welcher der, im Art. 147. feltg geſetzten 
öffentlichen Berpflichtun nice nach? 
kommt, alt zu deren E el 


folgende A rt Sobel e 
e en Di wen m nter Sch 
E e von 20 
eo 600. Ze poln. vor Ablauf der 


präffufi viſchen Friſt einen ander 
weiten Termin an. 


>») Im Sei, der ae 
* 
A gp N 
„und ein nochmaliger 
e Wehen 


Re Sen anberaumt. 
t. ft: der E chi 
D Lë ober 1 85 222 
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© werden 9 9 b 23. H 
Bormänder gece E 
Get wor ai 8 5 18 WS4 4 WE 
Art. 150. Ein, nicht unte, Bor. 
mundſchaft ſtehender Eigenthuͤmer geht 
aller lei, in Hinſicht 
derjenigen Glaͤubiger verluſtig, welche 
die Verſicherung ihrer Forderungen 
nicht erl 
laſſen ei BR, ne wegen 


en koͤnnen, weil er unter sci, 


amey przed uplymeniem ezasn 
prekluzyinego dla Woiewodztwa, 
w ktörem polozone sa debr za · 
mierzonego, oi de ksigg hy- 
potecznych dowody, na ktörych 
Dierk Cé iego Drang wiasnößei. 


A 6448. Wtasciciel, ktoryby 
nie dopelnil obowigzku publi- 
<inego art. 147. nakazanego,zna- 
8 Dee dB ln 
deg ONGe Won pie 
ha 

4. Ka weisen in 
termin Praed uplynieniem 
czasu prekluzyinego pad z# 
zagroZeniem kary pienig- 
„‚zaey;od 20 de 6oo.zlot pols. 


. zjpadek' medopelbis- 
ge 2 Ae we 1y zerer- 


dë minie, kara Pi na scig- 
wë Kg a drugi termin po 
| Ge Vë eniem ee BR 


Bein 149. Gdyby wiasciciel 101 
e bezwiasnowolnymg 
Srodki rygoru zastösowanemi ber 
da de opiekundw. „un 0; 


ee ZE ees 
—opieka, mme? 

wel e zë 
wnych v * ledem ra EX 
rzybyn SC iwstanieuzyskad za- 
bezpieczenia swych wierzytelno- 
niedopelnionego przez 
Wlasciciela obowiazku, wzgle- 
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Art. e Jon Die ein een, 
oder gleiches Recht auf das Eigenthum 
ee er Guͤter, oder irgend ein 

E t, welches ſich auf ein Grund⸗ 

eder auf eingetragene Rechte be⸗ 
$ t. EN haben vermeint, Lä außer 
wenn es ſolche Privilegien find, wel⸗ 
che d'et: gegenwaͤrtigem Geſetze auch 
kuͤnftig noch 1 ebenfalls Se 
pflichtet, ſich in A ee riſt 
zu melden, und zur Unteiſtützung fer 
nes Rechts die Selene dé 
überreichen. ` 


et, ver ETS - 


das, 
tigkeit der Preußiſchen eſetze 152125 
te Hypothekenbuch eingetragen worden, 


6 ſoll Niemand befugt ſeya, ſolche 
Anſpruͤche zu erneuern. in Hinſicht de⸗ 


ren bereits die Praͤkluſion erfolgt iſt, 
noch ſolche Anforderungen eg ins 
wendungen zu machen, welche nach 
den Vorſcheiften der Preußiſchen Ge⸗ 
fege unzulaͤßg ſind. Daſſelbe findet 
auch auf diejenigen Hypotheken Anwen⸗ 
dung, welche unter der Autorität der 

nannten Alt + EE Berge 

Ze gefunden | haben. VH? STE 


ne: 


Sa Aere be EIS 


Cafe 


29 de 15% SE Krk s . 


del med lepsze lub röwnei pra. 
wo do xasnogei dübr siierücher. 
my ch, lub iakie Drang tzeczqwe, 
Sciggaige esiedo mum, Ant (ës 
'bypote bwany 8 N Sé 
kie ‚ptzywileie, dre De I 

erte b. oda Podius ninie 98 

prawa, obowiäzahym jest röwn 

z ost si Ko ee ‚ozuna E m, 
1 zlo2yc "9 CA min? ae na 


ee swego rz ` : 


SS? 152. del des GC 
ie da tiean loksig- 
Bihypoteezneys Pod Powagz prä- 
Wa Pruskjego, prowadzöney, ni- 
2ie wolno wznawiad 


A 0 e o 


Wa Pruski 83 by 
pusczonez Ee stosuie sie Sie 


hypotek pod powagg prawa 
sa: starey Gallicyi Prowadzo- 


nh. 2 n Ab 
asp un een Beis Belt Sottaenum 
Cas . 
Gaba) un Dei „ 
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763. RT Di 366 
die, unter der 

er Regierung eeng 


nen id Grundbuͤcher, zur Zeit 
f dieſer Regierung, oder in der wur 


en Epoche eingetragen worden, ſo 
eitet die Vermuthung für die Rechts⸗ 
eſtaͤndigkeit des Akts. Wer gegen ein 
olches CC einen, geſetzlich zulaͤßi⸗ 


gen Einwand macht, muß ihn bewei⸗ 


ſen, und im Wege Rechtens auf wie, 
im Sten eee ee Art, 
ee | PEZEPISAN) m. W Praegiggusae) cin 


r Ablaufe der 


5 
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ee ee 
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op 1 2 
ëmge, 
erwaͤhnten Intereſſenten, der ſich am 
beſtimmten Tage, oder ſpaͤteſtens vor 
Ablauf der pröklupviſchen Friſt nicht 
meldet, wird ſo angeſchen, als bake © 
er ſich des Realrechtg. 
Sein Recht wird an der Art perl ön⸗ 
uch, daß es zu jeder Zeit gegen denje⸗ 
nigen, welcher perſdauch Kri, 
iſt, oder gegen feine Untwerſaſf Ex * 
vollſtreckt werden kann; es kann aber 
in die Hypothekenbuͤcher nicht einge⸗ 


tragen werden, wenn das Grundſtück 


in: die ëng eines Dritten übers 


ſchon 
Zangen iſt; und befände es ſich auch 
Auch in den Däi 


dann des perl duch xe 


0 n. gerechm 
0 ic e Dar Kuzu negli 


Si d Nr. Ges des Delor Deg DM: 


. Säz, D A” 


ad sige jet Come 


wieczysiyich.-. pod panowaniem 
Bzgdu Austryacko-G Gallieyiskiego 
utrzymywanych, . epoce teg 


Rath, wë epo opt: 
;ceyzapisa RE omnies 
manle lest za prawnos Leig a tu · 
Cayniach Preecin Cer 
wazarzutprawem.do zwolon 
wanien go udowodnié, i dr 
piaua sposobem W Dziele VII. 


miesigcy San ienia czasu pre- 
ice, popierac ; An- 


ce protestacya wykreslong ber. 


die. na Are Leien? interes- 
4 sowane y. Carr 2 


N 8 
A Kd interesse 
nych. Wart. 151 wymienionyche 
Ktéryby sig nie zglosil e dniu o- 
Zuger en a naypbzniey 17 5 
plynieniem czasu pekluzyi, u- 
wazanym jest jakoby sig zrzei 
prawa,rzeczawege., Prawo jego 
stanie,sig osobistem wien sposòh, 


et za moe bd wiaädym.erasie wur. 


konanemprzecix emu. ktönybyd 
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pflichteten, fo kann doch die Eintra⸗ 
gung in die Hypothekenbuͤcher, demje⸗ 
nigen, welcher eine frühere Eintragung 
rilangt hat, weder zum Nachtheile ge⸗ 
reichen, noch den Vorzug benehmen. 
Art. 155. Den ſich meldenden Fa: 
tereſſenten ſteht derjenige Vorzug zu, 
welcher durch die Geſeße der Epoche 
beſtitamt ift, aus welcher die Fordetung 
herruͤhrt, oder einer ſpaͤtern Eh 
wenn fie in derſelben eine andere Ges ` 


x 


ſtalt angenommen hat. 


Art. 156. Wer ſich nach dem be⸗ 


kinnnten Tage, jedoch noch vor Ablauf 
der praͤkluſtviſchen Friſt meldet, muß e 


alle, auf deren Rechte feine Forderung winen werwat ws 
rych prawa ma u ego pre- 


Einfluß hat, auffordern, vor der E me 
miſſion zu erſcheinen und alle Koſten 
tragen. Gees 8 
Art. 157. Während der praͤkluſt⸗ 
viſchen Zeit muß jeder Jutereſſent ent⸗ 
weder perfbalich, oder durch einen, in 
einem offentlichen Akte beſtellten, und 
zu dieſer Verhandlung beſondas beauf⸗ 
tragten Bevollmächtigten erſcheinen, 
und ſich im Lande einen Wohnort er 
waͤhlen. HS 
Die Urkunden werden von demjeni⸗ 
gen, weicher fie übergiebt, und von 
dem Mitgliede der Commiſſton, wel⸗ 
ches die Verhandlung aufnimmt, be⸗ 
zeichnet und zur Sammlung der Do⸗ 
kumente gebracht, wo ſie als Originale 
verbleiben. (Art. 24.) 8 
Art. 158. Nach erfolgter Annah⸗ 
mir der Beweisthůmer von den ſich mel⸗ 
Acten Perſonn, und nach intra 


sFr? AC ech > 


Manege; 
weiggnienie do ksigg hypote- 
ceny ch Kleine 8 beo ie ani za- 


w'reku osobiscie zobow 


` 


bierac n temu, kré 


ry uzyskak upis poprzedzaigcy. 
Art. 165 Zgtaszageym d Sieg 
Zytäkie pierwsgenstwo, iakie za- 
warowane iest prawamitey 75030 
zktörey poche dai ich nales nos d 
lub pöZnieyszey, gdy'wniey inng 
przy brala postacg aun.* 


OS 
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dniu ornaczonym, ale ies ee przed 
uplynieniem crasu prekluzyn po- 
Cvseystkich, na Kiss 


tensya, do stawienia sig 7 


nnn Kommissyg, i pmosic dzie 


Wszelkie koszta. 0» 0. 

Art. 157. W czäsie przez pre» 
kluzya zamierzoriym kaide inte- 
ressowany staugé powinien 080% 
biscie, lub przez pelnomocnikä 
do ter czynnosci urzedownie 1 


sczegòlnie umocowanego, i obraé 


sobie zamieszkanie w kraiu, 
Dokumenta przez skladaigcego, 
i czlonka Kommissiy Przyimuig- 
cego akt, oznaczonemi i alain, 
nemi bes do zbioru dokumen- 
töw, gdzie pozostang iak orygi 
naty (Art. 24.) Ke 
Axt. 158. Po przyieciu dowo- 
döw od osöb zglaszaigcych sig i 
zapisaniuich z adan do keiggi trau: 


Art. 156. Zglaszaigcy sic. po 8 


9 


gung ihrer Anträge in das Buch der zakeyiwieezystych,ieeli te op. 
Grundvertraͤge, muß ein Mitglied der by skladaig wpisy hypoteczne pod 
Commiſſion, oder der Öreffier oder powagg prawa Pruskiego uzyska« 
der Regent, wenn Hypothekenſcheine ne, onek Kommissyi, Pisarz 


find, die unter Autorität der lub Reient, przelob na oy 


Preußiſchen Geſetze erthellt worden, sty igayk tresé dokumentöw zapi- 
den, im Hypotzekenbuche eiugetrage⸗ sang w ksigdze hypoteczney,a ü- 
nen Inhalt der Dokumente in die Mut⸗ wagistawaigeychscigga6sigtylko 
terſprache uͤberſetzen, und die Erinne⸗ 18 do rzetelnosci tumaczeniz 
rungen der Intereſſenten können nur ‚lub nowych zmian, ktörym ule« 
auf die Richtigkeit der Ueberſetzung, oder gly te czynnosci. Jezeli zas ta- 
auf die, in Hinſicht dieſer Verhandlun⸗ kowe dokumenta nieopieraig sig 
gen eingetretenen Veraͤnderungen ge⸗ na wpisach pod powaga prawa 
richtet werden. Gründen Dé derglei- Pruskiego uzyskanych, Oztonek 
chen Urkunden nicht auf Eintragungen, Kommissyi, Pisarz lub Reient, 


welche unter den Preußiſchen Geſetzen uloày proiekt do wykazu hype: 


erfolgt find, fo macht ein Mitgled der tecenego, a uwagi interessowa; 


den to 


* 


Commiſſion, der Greffier, oder Regent nych sciggac ‚sig Dës: albo do 


den Entwurf zur Hypotheken⸗Tabelle, ‚pierwszenstwa,. albo do.naleäno« 
und die Bemerkungen der Intereſſene sci samego prawa, alba do rze- 


oder eee diescgoney tresci, oile 
gegen bus Hehe felbft, over. die Mühe. prawa a eege SS siet, 


"tigkeit des Cintragumgs - Sormmlars, we dozwalaiz czynienia iescze ta; 
erichtet werden, in fo weit die, einen lich Wag. f 
jeden Akt betreffenden Geſetze, noch FE 

dergleichen Einwendungen geſtatten. is 


Art. 159. Die Erklärungen der In⸗ Art. 159. ‚Oswiadozenia intes 
tereſſenten, fie mögen Übereinftimmend ressowanych badi zgodne, bad 
oder verſchieden in, werden in das roznigce sig, bedg zapisanermi 
Buch der Grundverttaͤge eingeitagen. wksigdze tranzakcyi wieozystey, 
Im Falle einer Verſchiedenheit wied im W przypadkuniezgodnosci, uczy« 
Entwurfe zur Hypotheken⸗Tabelle des niona bedzie w proiekcie do era 
e ee ene wl die kazu hypotecznego wzmianka o 
Entſcheidung muß im gehörigm Wege sporze, a rozWigzanie sporu na. 
. Redhtens erfolgen, Sc BEIEN 5 le ed bedaie do wlasci 
ou merheim sad oe, SR 
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Art. ice: Der Ablanf drr 
ſtons⸗Friſt, und das Stillſchweigen 
der Prärendenten: verſtärkr vie Rechte 
verjelügen, weiche ſich melden, — 
ſolche auf einem der E 
gewieſenen Mechtotitel beruhen 
Auf keine Weiſe aber Fahne 


Meldende, ohne einen Rechtstitel nach⸗ wege 
zuweiſen, ein Eigenthums⸗ dder ein an⸗ sci, 
eee Recht erlangen. 1 


Are 1675 Die Mirntieierter Com ` 
ann der Öreffier oder Regent muͤſ⸗ 
wenn fie Verhandlungen aufneh⸗ 

ſolche nach Beendigung eines je⸗ 

ben Nene Geſchaͤfts, der Commiſ⸗ 
ſion vorlegen. Dieſe pruͤft und bes 
Sa Lë wo kein 8 ob⸗ 


ae Pleno ius der Rechts 


Lë ſich meldenden Eigenthümers, en 


die Rechtstitel derjenigen, welche ein 
Eintragung in die neuen See e 
Bücher nachſuchen. Die B 

der Commiſſion iſt das Unterpfand des 
N Glaubens. Art. 15 
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SC ECH Die‘ 3 
bes Titels VIII“ Buch 3 des Cipil⸗ 

Geſez⸗ Buchs het in jeder Woywod⸗ 
ſchaft von dem Tage an auf, mit wel⸗ 
chem das gegenwärtige Geſet nach der, 
* Art GE 

ge zur Ausführung konunt. 

ZS dieſer Zeit an hören alle Bor 
beten der bisheriger ebe, welche 
dem ä 
ene i ile 


Die Borfchriften der 8 5 


spe r. 14. 143. und 14. 
ſollen von dem Tage der Bekanntma⸗ 
ichung des gedeimmäntigun: Seſehes an, 
im ganzen Lande zur e 4 
bracht werden.“ 
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Ediktal⸗ Vorladung. 
Nachdem über das Vermögen. des Be 
figen Rauchhaͤndlers Leiſer Pelte der Kon⸗ 


kurs erbffnet worden; ſo laden wir alle 


diejenigen, welche an deſſen Vermögen 
Anſpruͤche zu haben glauben, hiermit vor, 
in dem auf den 13ten Oktober d. J. 
N um 10 Uhr vor dem Land⸗ 
Gerichtsrath Ryll anberaumten Termine 
entweder perſbonlich, oder durch Special⸗ 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, und ihre 
Forderungen anzugeben, nachzuweiſen, 
und Claſſiſication zu gewaͤrtigen; widri⸗ 
genfalls diejenigen, welche dies nicht 
thun, mit ihren etwanigen Forderungen 
an die Leiſer Pelteſche Maſſe präͤkludirt, 
und ihnen gegen die uͤbeigen Gläubiger 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. Solchen Liquidanten, welche 
nicht perſdnlich erſcheinen Porter; wer⸗ 
den die hieſigen Juſtizkommiſſarien Weiß⸗ 
leder, Mittelſtaͤdt, Muller und Peterſon 
in Vorſchlag gebracht, don denen fe ei⸗ 
nen oder den andern mit Vollmacht und 
Information verſehen können 
Poſen den 22. 1 1878. & 


Königt, preuß. enger. 


Bekanntmachung. 

Es ſoll das auf der Judenſtraße Be 
ſelbſt sub Nro. 349. 1 zur Con⸗ 
tursmaſſe des verſtorbenen jd iſchen Kauft 
manns Mannes Calme Manheim 
ee Haus, auf Antrag des Concurs⸗ 

urators von Michaeli dieſes Jahres ab 


auf ein Jahr, * eis Michael Bun 


Zapozew Edyktaln,. 

Nad maigtkiem Leizera Peilte kus. 
nierza handluigcego ſutrami konkurs 
otworzony zostat, zupozywamy prze- 
to wszystkich, ktörzy, do, maiatku ie- 
80 pretensye iakowe mie6,mniemaig, 
aby sie na terminie przed Konsvylia- 
rem Sadu Naszego Ryll w dntu 
13tego Paz dziernika . b. 
2 rana o godzinie Lotey. wyznaczg- 
nym osobiscie lub przez peingmachi- 
ka specyalnego stawili, pretensye 
swe dostatecznie podali, takowe udo- 
wodnili i Massyfkacyi ‚oezekiwali, 
w przeeiwnym albwwiem razie pre- 
tens yami swemi do massy Leizera 
‚Peilte prekludowani zostangi wieczue 
im “wzgleduie drugicli era! 

dalle. 


Ki 
ym Likwidantom} ey Ged. 

seie stawad niemoga, proponujemy na 
gw Uf. Weissleder, 
Mittelstadt, Müller 3 Peterson Ko. 
missarzow- Sprawie iwosei, ktörych 
dostatecmi; Ple sake enenafianforma. 
be en nalezy. — 8 
2 dein 22 N N 
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ae 
Czyni sig wiadomo, i2 dom pod 
liczba 349. pray ulicy Zydowskiey po- 
lozony, do massy konkursu zmarlego 
kupca Zydo oWskiego Mannes Calme 
Manheim nalezacy, na wniosek ku- 
ratora massy na rok jeden, to iest: 


gd 5 Michala 4318 de tego eau 


427 


d Won Seiten Ces d 
richts wird der feif 20 Ae LG 


Ee en 


f ich meiſtbietend vermiethet 
Je H haben hierzu einen Termin 


werden. 


in ee erichtslocale auf ben 
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N 2 Sſten September e. Vormit⸗ 


tags um ro Uhr 


P dem Landgerichts ⸗Aſſeſſor Bräakner 
ungeſetzt, und fordern Miethsluſtige auf, 
in dieſem Termine zu erſcheinen und ihre 
Fe? ‚abzugeben. - — Die Miethsbe⸗ 

ingungen können taglich beim Herrn 

ſtrator Froſt eingeſehen werden. 
ai den 7. Stot 1818. "Se 


Sontgtih dt Se 
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erich ilch wertes cs 


ne, aus Warnsdorff bei Rumburg in 
Boͤhmen gebürtige Schloſſer Johann Anz 
ton Hannich hierdurch öffentlich vorgela⸗ 
den, ſich binnen 9 Monaten, und laͤng⸗ 
ſtens in dem auf den ıflen Mai 


1819. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


Herrn Landgerichts⸗Rath Brodziszewsfi 
angeſetzten Präjudleial⸗ Termin perſonlich 
oder schriftlich zu melden, und die wel⸗ 
tere Anwelſung; im Fall feines Ausblei⸗ 
dens aber zu gewaͤrtigen, daß er fuͤr todt 
erklärt, und das ihm von ſeinem Bruder 
dem hier verſtorbenen Probſt Johann Jo⸗ 

5 Angelus Hannich aus deſſen Nach⸗ 
ët zugefallene Vermögen feinen beiden 


1819. publiczuie wigedy dalzeemu 


e dzierzawg wypusczony bedzies 


Weywa sie wszystkich do ndiecia e 
ehotg maigeych, aby sig na wyzna- ` 
ezonym termiuie na dzien 25, 
Wrzesniar,. b. zrana o godzi. 


‚nie fötey przed Deputowanym 


Ässessorem Brükner tu w zamıku SR 


dowym stawili, i swoie licyta do pro- 


tokolu podali. Warunki naymu co- 
dziennie u Registratorz Ga Frost 


; przeyrzane by dz mogg . 


Poznan d. 7. Wrzebnia 1818. 
Krölewsko Pruski SRH Zie 
e maik 


Pte 


euerer 8 
egen ruski 8 d Zi emarisk? 
zapozywa Jana 2 een 


Ser 2 Wade pod (reg 


giem w Czechach rodem, ktorego po- 
bet zu? od lat a ostu niewiadomy, ni- 

nieyszem publicznie, aby sie tu W 
doen miesigey 9, a naypozniey wter- 

miuie praejudicyalnym na,dzie® - 
I. Mala 1819. zrana o godzinie ` 
gtey przed W.  Bedaig. ‚Brodziszes 
wsküm: Wygnaczonym, „osobiscie lu 
listownie zglosil, i dalszego Przeka- 
zania, . przypadku zaß niestäwieniz 
lub zgloszenia sie, oczekiwa& moien 
iz za nieZyigcego osadzonym, i ma- 
iztek 2 pozostalosei po bracie jeg 
niegdy JanieJözehie Auiole Hannich, 
bywszym Frobosczu tuteyszym, ne 
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Zugleich wichen, alle unbekannte Dr 
iger, welche an den Nachlaß des ge⸗ 
* ER Probſt Hannich einen Anſpruch 
zu haben glauben, hiermit vorgeladen, 
binnen drei Monaten ſich zu melden, und 
durch guͤltige Beweiſe ihre Aufprüche bar: 
un; widrigenfalls die Theuung des 
Ae unter den. Erben erfolgen wird, 
und ſie ſich an dieſe nur für den Anthell 

o eines jeden werden halten konnen. 


"orte den, 18. Juni 1818. 


niegs Prephadg, dm | 
gom, iako iego Suktksse St EZ Tas 
2szym, „przywlasczony Aë dale. 11 
azem zapozywaia er wszysey 
niewiademii Wierzyciele /"ktörzy: do 
pozostaloßä ` zwyZ ` wspommionego 
Proboseza-Hannich ‚preiensye;zofpig 
mniemaig, aby sig w Caen Arer 


miesigcy w Sadie naszym Aglosili 


1 pretensye miane wiarogodnemi. de: 


wodami ‚udowodhili; Ki  Wrzecdw nm E 


bowiem razie podzial sp 
day spadkohraricow past), Luten: 


czas tylko tych, do czesch kazdego, 


Forma sie hada mogli. o. ` ap 


Si. Migdzyrzecz d. 18. Czerwea 181 
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Së dem Be Bieten, ſollen einige Pferde, Oehſen Sc Kühe in et 
den ajften. October c. öffentlich gegen baare Bezahlt ung au den eiſt⸗ 
Se verkauft werden; welches den Kauflyfigen hiermit daga Gemacht wi Dy 


en, den 10. Juli 189 8. 
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Subbeftatlens- patent. 


Won dem Königlichen Landgericht zu 3 


Pieper wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das zur erbſchaftlichen Liguldations⸗ 
Meaſſe des verſtorvenen eebe 
raths und Friedens⸗Michters Carl v. Mies 
leck! gehörige, bei ber Stadt Birnbaum 
im Großherzogthum Poſen gelegene Gut 


Striche nebſt Zubehör, welches nach der 


aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 
46,401 Thlr. 7 gGr. 34 d'. abgeſchaͤtkt 
worden, auf den Antrag der Gläubiger 
offentlich verkauft werden ſoll. Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche dleſos 
Gut zu kaufen geſonnen und Zablungsfaͤ⸗ 
big ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in 
ch dazu angeſebten Terminen: 


K oe den Zoſten November 1818, 


2 dern arten 181 - 
` 23 en 20e De = . 7 


welcher letztere peremtoriſch if, auf dem 
hieſigen Landgericht vor dem ernannten 
Deputirten Herrn Landgerichts = Aſſeſſor 
Fleiſcher entweder perſoͤnlich oder durch 
geſetzlich zulaͤſſige Vevollmachtigte einzu⸗ 
finden, ihr Gebot abzugeben, und zu ges 
wärtigen, daß an den Meiſtbietenden der 
Zuſchlag, mit Einwilligung der ar 
ger, erfolgen wid. 

Die Taxe und die a e 
Über dieſes Gut Striche Tan taglich in 
u Megiſtratur echgehehen werden. 


SE weden alle unbekannte et, 


patent Subhastacyiny. 


w "Migdzyrzeczu czyni ninieyszem 
wiadomo, i2 nalezace do massy spa 
dko-Jikwidacyiney po 6. p. Karolu 


"Mieleckim, bylym Radzey Ziemiaß. 


skim, pöZniey Sedzim Pokoiu, do- 
bra Strychy wraz z ‚przyleglo$ciami 


pod miastem Miedzychodem w Wiel- 


kiem Xiestwie Poznanskiem polo2o- 
ne, wedle taxy sadownie spisaney na 
talarow 46,401. der, 7. fon. 33. oe: 
nione, na 'wniosek Wierzycieli pu- 
blieznie ‚sprzedane bydz maig, Wax, 
waig sig. wic. wszyScy ei H ‚ktörzy rze- 


one ‚debra kupié chea i i zaplacenia 


ich ‚sa wstanie, aby sig na oꝛnaczo· 
nych terminach: 
dé dnia 30. men $ SR 


dnia 27. Lutego 1819. 
SE Pie iaa Wee e AE 
ktöry ostatni jest peremptoryeznym, 
1 tuteysaym Sadzie Ziemianskim, 


przed wyznaczonym Deputöwanym 
Ur, Fleischer Assessorem, osobiscie 
lub ei przez Pelnomochika, podkug 
prawa do tego upowaänionego, sta: 
wili, podania swe ezynili, i spodzie- 
wall sig i2 naywigcey‘ deine? 2 72 
wymienione dobra 2 zezwoleniem 
Wierzycieli ER, sobie mie& 
bedzie, ` 

Taxe Gens dite D i warunki kupna, 
co. dzien _w naszey. Registraturze, do- 
eent sig mona. 1 = 


`" Zirazem ‚preypozywa iescze SE | 


sikich niewiadomych Wierzycieli zë 


SE Pruski Sad Ziemianskt ; 
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Anſpruͤche zu haben glauben, hiermit auf⸗ 
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welche an dieſes Gut nebſt 


gefordert, ſpaͤteſtens in dem letzten Terz 
mine ihre Anſpröche anzubringen, und 
zu beſcheinigen, widrigenfalls fig mit ih⸗ 
ren Real⸗Anſprüchen auf das gedachte 
Guth werden praͤcludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 
erlegt werden. . ? 
Meſeritz den 2 (fen Auguſt 1818. 
Königlich Preuß. Landgericht 
a ` Publicandum.. Se 
Auf den Antrag der Wormliider der 
minoreunen Kinder des zu Meſeritz vers 


ſtorbenen Schuhmacher Martin Bach⸗ 


mann, iſt die nothwendige Subhaſtation 
des zu dem Bachmanuſchen Nachlaſſe ge⸗ 
hoͤrigen, in der Obra⸗Straße hieſelbſt ſub 
Nr. 75 belegenen, und nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 352 Rthlr. 10 Gr. ges 
würdigten Hauſes, und einer Schuhma⸗ 
cher⸗Bank⸗Gerechtigkeit, jedes befonderg, 
fefigelebf, 6% OS 71 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che dieſes Grundſtuͤck und die Gerechtig⸗ 
keit zu kaufen geſonnen und zu beſitzen 
fähig ſind, hierdurch aufgefordert, in 


dem von uns auf den 7ten Oetober 


Vormittags um g uhr vor dem 
Herrn Landgerichts⸗Rath Meyer angeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Bietungs⸗Termin an 
hleſiger Gerichts⸗Stelle zu erſcheinen, Ihre 


Shake abzugeben und zu gerohrfigen, 


3 0 — Ca ë ` 13 
en We ? 3 E EE ET 
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ES, 3 KECKI KI 
alnyel, ktörzy do rz&tzonyeh dohr, 
oraz prayleglosci ich praue wlasno- 
Zei, lub inne reale pretensye roscié 
mniemaig, aby takowe naypoEniey 
22 terminie ostatecznym podali, i 
näleZycie udowodnili, wprzeciwnym 
razie bowiem ꝝ swemi mianemj pre- 
tensyami realnemi do tychze dobr 
prekludowanemi zostana, i w. t&y mie · 
ree wieezne im milczenie nakazane 
bedaie. f we 


* Migdzyrzeezu d. 21. Sierp. 18 18. 


Kroölewsk, Pruski Sad Ziemmianski, 


4 — * 


Obwiesczenle. 
Podpisany Sad podaie do wiade: 
mosci, iz na wniosek Opiekundw 
makoletnich e daieci miegdy Nlareina 
Bachmann szewea; dom do. pozosta. 
tosci tegod palezgey, tu ha ulicy 
Oberskiey pod Nrem 75 poloZony, 
przez Biegtych na, Talarow 352. 10 
doc, ‚oceniony i,layka..szewska, tak 
nazwana Schuhmacher; Bank- Geroch, 
tigkeit, praes subhastacyg konieczng 
publicznie sprzedane bydz maig. 
..Wzywamy praeto WSZzystkich do 
kupna domu tego i lau ki ochotg ma, 
izcych i zdolnych, aby na wyznacze- 
mm do fiextacyi peremptorycznym 


terminie.dnia 780 Pazdziernika 


r. b. o godeinie gtey przed potudniem 


w Sadzie naszym przed W. Sedzig 
Mert slangli i Fon swoie podali, 
poczem spödziewa& sig mog, A 


uaywigcey, ‚daigcemu rzeszong es 


ne = Se, ` = 993 — 25 


en 85 de gegen gleich 
zahlu Wier Zuſchlaß Gate 


wird, 
50 0 Sede alle diejenigen un⸗ 
- bekannken Gläubiger, welche an die ge 
dachten Immobilien einen Real⸗Anſpruch 
zu haben vermelnen, angewieſen, ihre 
. noch vor, oder ſpäteſtens i in 
Termin geltend zu machen, ſouſt ſie 
Wale werde präckudirt, und ihnen ein 
ewiges Srülfegweigen gie wird anf 
e gs Grund: 
3 Taze des zu ſubh en 
ſtücks kann in unſerer Spa Iren 
geit nachgefehen werden. ß 
1 ben 25; Mai (Ee 3. 
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| Laub- 
1 ai Meſeriz, ben in Termino 

en 1 böten October D bien 
100 Bea 


sch Bé 


TE Su, 


SS ck Com 


E za "gotowg, EH 2 Kë 
‚Przysgdzone bed ` "d d 
` Tym zas uss ystkim g 
nieznaiomym b ktörym prawo iakie 
realne do pomienionych nierucho- 
mosciöw. sluzy, zalecamy, aby nay- 
‚pözniey 1 terminie Wyznaczonymr 
Pretensye swoie podat i udowodniß 
nieomieszkali; inaczey bowiem 2 ta- 
kewemi 'prekludowandmi 2ostäng, # 
‚wieczue milczenie w tey mierze. na- 
kazane im badale. 
Tara gruntüt w mowie geen 
wRegistraturze haszey Preeyrzin 
bydz moe kazdego ch.] "in" 


Cafe z ex 


neczu d. 25. Maia 1848, 


wMigdzyr 
T 


minie dnia 16. . 
b. „ O gadzinie totey przed polu- 
„ dniem przed domem Sados Arg 
: sztuki, bydia rogatego,, Za o i. 
szerowi ` rien go innen e 
dowie o wue e Pa 


nie Wigcey, daizcemu za natychs 


misst gotoug zaplatg * kurancie ma. 


‚a yd przedane. ` Maren: na "mm , 


Scholz kupn > GR EE da 
" Walz upna Wa e Se 
ES Tock Sad -Pokoim, 


` Sos ena 
m. b. przed 3 
SE znaleziono w krza. 


GO 
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Li jetzt noch 3 Mutter 


des ausgeſetzten Kindes einige Wiſſenſchaft 


wë Vermuthung haben, hiermit zur bal⸗ mani 
en Anzeige auf. 
Poſen den 12. September 1818. 


bnlgl „Preuß, Pagen erlat 
Bekfantmachung- R 


en Cl Rechnung d der ring Har⸗ 8 


tullg et Söhne zu Fraukfurth a. F. Oder, k 


| und fur gkechnung des Kaufmanns Leſſing 


zu Berlin in Beſchlag genommenen Weir 
ne von keſp. 62 Oxhoft Picardon und 8 
Oxhoft Madera, folleg. an den Meiſibie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung in 
Preuß. Courant verkauft werden. 
zu iſt ein Termin auf den 3 oſten DE 
1 e. Nachmittags um 3 Uhr ander 
raumt, und es werden demnach alle Kauf⸗ 
lustige hlervurch erſucht, ſich an dem ges 
ei Tage und zu der befiminter Sr: 
Kaz Wohnung des Kaufmanns Herrn dr 
Köhler hieſelbſt einzufinden. 
ee ben dä September 181 8. 
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\ Kai do donn tuteys 
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27 3.7 Aan S za san) na nde 

kene Nozem 2 

brzerznigtä- a 
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lub ostremi br 
Podaige to do ‚publiczney 


moie, ‚wzywamy kazdego, ktoby 


tylko o niewysledzioney dotad matce 


tego dziecka . domnie- 


BE ; 


nl a mal, ib 
$pieszniey eet See 
Poznan d 12, Wrzeinia 1818, 


Krölewsko-Pruski Inkwizytoryat. | 


„  Obwiegezenie. © ` 
Obtozone aresztem na niosk 
upeöw Hartung i Sehne w,Er: 

Zorte nad oa Ae 


Picardonu 18 ‚oxthoftew Ma 
maig naywigtey (daigcemu, : 
w3zapl platz w kurändie Pruskiär bydZ 
sprzedang. Ke Tym koficem wyziiac 


ny jest na dzien 30, Pazdzier- 
nika r. b. ‚.godzinie, Zen po. obie- 


dniey are na ktöry maigey geha, 


tg do SH za 25 win, ‚ninieyszema 
Ge waig, azeby w raeczonym 
i o namienioney 


JP. eeng przybydz zechcieli. 


goscz d., 12. "Wrzesuia 1818. 8 
diente, Zë ee ig» Cemil. 
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